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L andsch aft bei S palato  m it F o rt C lissa.

von der A ltstadt. In  den breiten, von stattlichen Gebäuden um­
säum ten Strassen und P lätzen sowie besonders an der alten 
R iva  herrscht viel Verkehr und ein sehr reges Leben.

An der O stseite befinden sich die ansehnlichen H afenschutz­
bauten, die neue Riva, der Molo 
grande und der Staatsbahnhof. Die 
vier V orstädte reihen sich kranz­
förmig im W esten, Norden und Osten 
um die Stadt. Von den im 17. Jah r­
hundert errichteten Festungsw erken 
ist nurmehr das F ort G rippi erhalten.
Eine grossartige Rundsicht über die 
U m gegend verschafft man sich durch 
die Besteigung des Monte M arjan.
Zu Füssen hat m anSpalato, um kränzt 
von den G ärten seiner V orstädte; 
das Viereck des K aiserpalastes tritt 
aus der H äuserm asse deutlich her­
vor; in dem geräum igen Hafen spie­
geln sich die weissen, modernen 
Bauten der Riva nuova und im O sten 
findet das Stadtbild seinen Abschluss 
mit dem F ort Grippi. Die anmuthi- 
gen W ellenlinien des M ossorgebirges 
und des Kozjakzuges begrenzen in 
Norden und O sten den Horizont. An 
dem Thore dieses Schutzwalles hält 
die alte Burg Clissa getreue W acht

Der Sphynx in  S palato .


